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ANDREA LÄSST SICH SCHEIDEN 
Österreich 2024 - 90 Minuten 

Regie: Josef Hader 
Mit: Birgit Minichmayr, Josef Hader, Thomas Schubert, Thomas Stipsits, Maria Hofstätter 

 

Niederösterreich, der Wilde Westen im Osten. Endlose Rübenfelder, ein weiter Horizont und ein 
ewiger Wind. Kein Platz, um sich zu verstecken. Eine Gegend, in der sich Menschen nicht gut 
davonlaufen können. Hier trinken die Männer beim Feiern im Wirtshaus gerne einmal auch zwölf 
Bier – wenn die Frauen fahren – und sind die Kreisverkehre mit lokalen Kunstwerken ausgestaltet. 
Bei der Verkehrskontrolle kennt Polizistin Andrea jeden Geschwindigkeitssünder persönlich. Das 
ist nicht immer angenehm. Kein Wunder, dass es sie in die Landeshauptstadt St. Pölten zieht, wo 
ein Neuanfang als Kriminalbeamtin winkt. Der Abschied ist längst beschlossene Sache – auch 
deswegen, weil die Scheidung von ihrem Andi ansteht. Er selbst will das noch nicht so recht 
akzeptieren und sucht Trost im Schnaps. Als Andrea ihren Noch-Ehemann eines Nachts mit dem 
Auto erfasst, begeht sie im Schock Fahrerflucht. Doch dann erlebt sie mit Erstaunen, wie jemand 
anderer ihre Schuld bereitwillig auf sich nimmt: Franz, ein Religionslehrer und trockener Alkoholiker, 
hält sich für den Täter und wird auch von allen anderen im Dorf dafür gehalten. Während Franz 
wieder zu trinken beginnt und zielsicher seinem Untergang entgegen taumelt, bemüht Andrea sich, 
ihre Spuren zu verwischen. Das ist der Beginn einer weiblichen Emanzipationsgeschichte. Und der 
einzige Mann, der dabei hilfreich sein kann, ist naturgemäß ein vollkommen hilfloser. 
 
Josef Hader und einem großartigen Cast ist ein Film gelungen mit vielen Zwischentönen, die 
miteinander eine große Resonanz entwickeln. Der Humor übertönt nie die Melancholie. Das 
Absurde und Lustige findet in der Tragik statt. Der lokale Tonfall sitzt gut, die Enge der Provinz ist 
mit Händen greifbar: Ein verwunschenes Land, in dem keine böseren Menschen wohnen als 
anderswo. Nur eine dickere Haut haben sie sich hier wachsen lassen gegen den Wind und gegen 
mögliche Verletzungen, und jetzt verletzten sie andere, die sich wieder eine dicke Haut wachsen 
lassen müssen.  Hier wird sich so schnell nichts ändern. Wem das nicht passt, der muss fort gehen. 
 

Weltfrauentag 

OLFAS TÖCHTER 
Frankreich Tunesien 2023 – 107 Minuten 

Regie: Kaouther Ben Hania 
Mit: Ichraq Matar, Olfa Hamrouni, Eya Chikhaoui 

 

OLFAS TÖCHTER erzählt die außergewöhnliche Geschichte von Olfa und ihren vier Töchtern. Eine 
so unglaubliche Geschichte, dass sie uns wie Fiktion vorkommt. Der neue Film von Kaouther Ben 
Hania („Der Mann, der seine Haut verkaufte“ wurde in Cannes mit vier Preisen ausgezeichnet, u.a. 
als Bester Dokumentarfilm und ist für den Oscar 2024 nominiert.  
 
Das Leben von Olfa, einer Tunesierin und Mutter von vier Töchtern, schwankt zwischen Licht und 
Schatten. Eines Tages verschwinden ihre beiden ältesten Töchter. Um ihre Abwesenheit im Film 
zu überbrücken, engagiert Kaouther Ben Hania professionelle Schauspielerinnen und stellt ein 



 

 

außergewöhnliches filmisches Dispositiv auf die Beine, das den Schleier über der Geschichte von 
Olfa und ihren Töchtern lüften soll. Eine intime Reise voller Hoffnung, Rebellion, Gewalt, 
Übertragung und Schwesternschaft, die die Grundlagen unserer Gesellschaften hinterfragt.  
 
 

Jugend- und Familienfilm 

RAUS AUS DEM TEICH 
Animationsfilm USA Frankreich 2023 – 93 Minuten 

Regie: Benjamin Renner 
 

Die Entenfamilie Mallard steckt im Alltagstrott fest. Während Vater Mack damit zufrieden ist, mit 
seiner Familie auf ewig die gleichen Kreise im beschaulichen Teich zu ziehen, möchte Mutter Pam 
etwas Neues ausprobieren und mit ihren Kindern – Teenie-Sohn Dax und Entenküken Gwen – die 
weite Welt sehen. Als eine Familie von Zugvogel-Enten auf ihrem Teich landet, mit spannenden 
Geschichten von weit entfernten Orten im Gepäck, überredet Pam Mack zu einer Reise mit dem 
verschrobenen Onkel Dan über New York City bis ins tropische Jamaika. 


